
Berufsschulkooperation für  

Industriekaufleute im dualen Studium 

> KONTAKT

BERUFSSCHULE IV AUGSBURG – WELSERSCHULE
Harald Horn, OStD

Berufsschule IV Augsburg
Jesuitengasse 14
86152 Augsburg

Tel.: +49 821 324-18901
E-Mail: bs4.stadt@augsburg.de
www.bs4-augsburg.de

HOCHSCHULE DUAL 
Eine Initiative von Hochschule Bayern e. V.

Tel.: +49 89 5404137-12 
Fax: +49 89 5404137-19 
E-Mail: info@hochschule-dual.de 

Angebote der Unternehmen finden Sie in der  
Online-Datenbank von hochschule dual unter  
www.hochschule-dual.de/datenbank

HOCHSCHULE AUGSBURG
Yvonne Berrens, M.A./MBA 
Study Program Coordinator 
Tel.: +49 821 5586-2915 
E-Mail: yvonne.berrens@hs-augsburg.de
www.hs-augsburg.de

IHK SCHWABEN
Jürgen Korschinsky
Tel.: +49 821 3162-388
E-Mail: juergen.korschinsky@schwaben.ihk.de
www.schwaben.ihk.de

> VORTEILE 
Für die Studierenden:
n	 Die Studierenden entwickeln eine praxisorientierte  

Sichtweise und profitieren von dieser Erfahrung  
während des Studiums.

n	 Die Studierenden erfahren eine optimale berufliche  
Ausbildung und Vorbereitung auf die Prüfung im  
bewährten dualen System (Betrieb – Berufsschule).

n	 Die dual Studierenden erhalten während des  
Verbundstudiums eine Vergütung.

Für die Betriebe:
n	 Der Betrieb kann Ressourcen sparen, da die  

Grund- und Fachstufe der beruflichen Bildung  
durch die Berufsschule umgesetzt werden.

n	 Der Betrieb erhält sehr gut ausgebildete  
Mitarbeiter/innen, deren Praxis-Know-how auf  
das Unternehmen zugeschnitten ist.

n	 Der Betrieb entwickelt durch die dual Studierenden  
enge Kontakte zu Hochschulen und Berufsschulen  
und profitiert vom Technologie- und Wissenstransfer.

n	 Die dual Studierenden bauen von Anfang an eine  
starke Bindung zum Betrieb auf.

> VORAUSSETZUNGEN
n	 Eine in Bayern anerkannte Hochschulzugangs-  

 berech tigung wie z. B. Abitur oder Fachabitur.

n	 Abschluss eines Bildungsvertrages und eines Berufs-
ausbildungsvertrages mit dem Ausbildungsbetrieb. Für  
die Gesamtdauer der Bildungsmaßnahme wird die Unter-
zeichnung einer betrieblichen Zusatzvereinbarung (z. B. 
Musterbildungsvertrag von hochschule dual) empfohlen.

n	 NC-Verfahren erfolgreich durchlaufen.

> BEWERBUNGSSCHRITTE UND -TERMINE
Die Bewerbung erfolgt etwa ein Jahr vor Ausbildungs- 
beginn bei den Unternehmen. Mit dem unterschriebenen 
Ausbildungsvertrag kann sich der/die Studienbewerber/
in innerhalb der Bewerbungsfristen bei der Hochschule 
Augsburg bewerben.

INDUSTRIE-
KAUFMANN/FRAU IM  
VERBUNDSTUDIUM.
Betriebswirtschaft (B.A.)

hochschule dual ist eine Initiative  
von Hochschule Bayern e. V.



> DAS BILDUNGSMODELL
Die Berufsschule IV Augsburg vermittelt den Studierenden 
Kern- bzw. Fachkompetenzen des Ausbildungsberufes In-
dustriekaufmann/frau. Parallel vermittelt der Betrieb die 
Inhalte gemäß der Verordnung über die Berufsausbildung.

Nach dem ersten Ausbildungsjahr legt der/die Studie-
rende die IHK-Zwischenprüfung ab. Die IHK-Abschluss-
prüfung erfolgt am Ende des 2. Semesters, im 2. Jahr. 
Die Berufsausbildung findet bis zur Abschlussprüfung 
in den vorlesungsfreien Zeiten der Hochschule statt.

> KOOPERIERENDE HOCHSCHULEN
Gegenwärtig kooperiert die Hochschule für  
angewandte Wissenschaften Augsburg.

Abb.: Die dual Studierenden arbeiten bereits während des Studium als 
angehende Industriekaufleute im Unternehmen mit.
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Die Vertragsparteien können das Vertragsverhältnis in beiderseitigem Einverständnis  
verlängern, wenn der Studienabschluss z. B. infolge eines Auslandssemesters nicht zum  
voraussichtlichen Termin möglich ist.

*Eine eigene Berufsschulklasse für dual Studierende kann nur bei ausreichender  
Teilnehmerzahl angeboten werden. 
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> DAS DUALE STUDIUM –  
EIN ERFOLGSMODELL
„Im Jahr 2006 gab es rund 650 dual Studierende in  
Bayern. Acht Jahre später können wir mit knapp 
6.300 Studierenden von einem in der Gesellschaft 
angekommenen Erfolgs modell sprechen. Die 
Verbindung eines hochrang igen akademischen 
Hochschulabschlusses mit in die Tiefe gehenden 
Praxisphasen oder gar in Verknüpfung mit einer  
an erkannten Berufsaus bildung ist ein Erfolgs-
rezept, das sowohl Unternehmen als auch Schüler 
gleichermaßen anspricht.“ – 

Dr. Ludwig Spaenle, Bayerischer Staatsminister für  
Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst

> DIE BERUFSSCHULE IV AUGSBURG
An der Berufsschule IV Augsburg gibt es ein  
schulisches Angebot für auszubildende Industrie-
kaufleute, die ein duales Studium (Verbund-
studium) aufnehmen. Die Beschulung erfolgt in 
Unterrichtsblöcken, die auf das Studium und die 
betrieblichen Belange abgestimmt sind.

Die Berufsschule IV in Augsburg ist ein Bildungs-
zentrum für kaufmännische Berufe in Industrie, 
Handel, Büro, Information, Logistik und Finanzen.

> ORGANISATION 
Die Beschulung des Ausbildungsberufes Industrie-
kaufmann/frau im dualen Studium an der  
Berufsschule IV Augsburg gliedert sich wie folgt:*

Erstes Jahr:  
Abwechselnd 1 bzw. 2 Tage pro Woche Berufsschule

Zweites Jahr:  
Teilzeit- oder Blockunterricht

Drittes und Viertes Jahr: 
keine Berufsschule

Teilzeit- oder Blockunterricht -

**Es besteht die Möglichkeit, das Studium auf vier Jahre (sechs Studiensemester) 
zu verkürzen: Die nach der IHK-Abschlussprüfung absolvierte betriebliche Praxis 
während der vorlesungsfreien Zeiten kann das Praxissemester ersetzen (wird im 
Vorfeld im Bildungsvertrag festgelegt).

-


